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Bad Vöslau

Seit 20 Jahren trotzen Vöslauer 
Gildebrüder Wind und Wellen des 
Mittelmeeres

20 Jahre schon lichten sie jedes Frühjahr 
den Anker und steuern ihr gechartertes 

Boot eine Woche alleine durch die Fluten des  

Mittelmeeres. Die Crew von 8-12 gestandenen 
Seemännern setzt sich zusammen aus Gilde-
brüdern der Vöslauer Gilde, einem Badener 
Gildebruder und wird verstärkt von dem einen 
oder anderen Vöslauer Pfadfinderleiter. Heuer, 
zum 20-jährigen Jubiläum, ging die abenteu-
erliche Fahrt 360 Seemeilen weit und 11 Tage 

lang durch die Inselwelt der Ägäis von Athen  
bis Kos. Überhaupt kann sich die Bilanz aus 
zwei Jahrzehnten sehen lassen: Segelreviere 
in Slowenien, Kroatien, Montenegro, der Türkei 
und Griechenland, Mallorca & Ibiza, von Sar-
dinien, Korsika, Malta, sowie den Liparischen  
Inseln und Sizilien wurden bisher erforscht … 

 Ischtwan 

Pfingstwanderung in den heimi-
schen Wäldern 

Am Pfingstmontag in den Morgenstunden 
trafen sich einige aus der Gilde und Freun-

de zur alljährlichen Pfingstwanderung bei der 
Waldandacht. Ein wenig später beim Frühstück 
auf der Pecherhütte – es gab Kaffe, Tee, Sekt 
und Lachsbrötchen – waren es dann schon 15 
Personen. Weiter ging’s über den Schneeberg-
blick auf die Vöslauerhütte zum Mittagessen. 
Und von dort hinab nach Gainfarn zum Ab-
schlussheurigen. Der Älteste, der alles zu Fuß 
mitwanderte, war unser Fritz mit bewunderns-
werten 86 Jahren. Für alle ein sehr gelungener 
Tag im heimischen Wald.  Ischtwan
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Erster Versprechenstag mit einigen Teilnehmern/Teilnehmerinnen 

Gemeinsamer Versprechenstag

Das Versprechen gehört wahrscheinlich zu 
den grundlegendsten und persönlichsten 

Teilen der Pfadfinderei, spiegelt es doch unser 
gemeinsames Verständnis als individuellen Aus-
druck wider.

Einige von unserer Gilde hatten bisher noch 
kein Pfadfinder/Pfadfinderinnen-Versprechen 

abgelegt und für viele von uns war die letzte 
Erneuerung schon lange her. So war die Idee 
geboren einen gemeinsamen Versprechenstag 
für alle interessierten Gildemitglieder und Er-
wachsenen unserer Jugend-Pfadfindergruppe 
anzubieten. 

Zur Vorbereitung gab es kleine Impulsfragen zu 
unseren Gesetzen und dem Versprechenstext 
und bei einem gemeinsamen Spaziergang in 

Schönbrunn wurden Meinungen, Sichtweisen 
und Interpretationen dazu ausgetauscht und 
diskutiert. Der philosophische Tag endete bei 
einem gemütlichen Abendessen.

Die feierliche Versprechenszeremonie fand eini-
ge Wochen später im Rahmen unseres Gilden-
wochenendes in Gars/Kamp statt.   Güma

Gilde 80 und älter 
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